
PROGRAMMIERTER SKANDAL
Wahre Brutalität im Immobiliengeschäft findet 
nicht im Konferenzraum statt. 
Das Duell der Arminius-Gesellschaft gegen die 
Bösendorferstraßenbande wird tatsächlich auf 
einem Boden ausgetragen, der nicht entwickelt 
– sondern vergiftet – wird.
Was darauf – außer purem Hass – erbaut  
werden wird? Fest steht: Wer übrigbleibt, wirft 
seinem Kontrahenten keine Blumen ins Grab 
nach – sondern verscharrt seinen Feind im  
Fundament: des Decennium Towers jenseits  
der Donau.

INHALT
Der Frankfurter Immobilien-Tycoon Heinrich 
von Glasstress möchte in Wien einen Wohnturm 
errichten: direkt neben dem Decennium Tower 
an der Waterfront der Donau.  
Das ruft natürlich die „Immobilien-Platzhirsche“ 
der Bundeshauptstadt auf den Plan.
Bald hat sich Glasstress im Journalisten Thomas 
Sengstschmied und in der PR-Dame Anna 
Weber Komplizen gefunden – sie bilden die  
„Bösendorferstraßenbande“.

Doch die Magistrats-Leiterin Katharina Wiener, 
Friedrich Hartmann, Eigentümer des Decennium 
Towers, und natürlich Gustl Rohrer, Chefredakteur 
der Immo-Post, versuchen mit allen möglichen 
und auch illegalen Mitteln, das Wohnprojekt zu 
sabotieren.

Als sich zusätzlich die Arminius-Gesellschaft,  
die aus heimischen Geheimdienstmitarbeitern 
besteht, einmischt, ist das Chaos perfekt:  
Die sprichwörtlichen „Hackeln“ fliegen tief, doch 
auch die Bösendorferstraßenbande versteht 
sich auf das „Handwerk der Intrige“.
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Die Letzte Immobilie
Der Frankfurter Immobilien-Tycoon Heinrich von Glasstress 

möchte in Wien einen Wohnturm errichten: direkt neben 
dem Decennium Tower an der Waterfront der Donau. Das ruft 
natürlich die „Immobilien-Platzhirsche“ der Bundeshauptstadt 
auf den Plan. Bald hat sich Glasstress im Journalisten Thomas 
Sengstschmied und in der PR-Dame Anna Weber Komplizen 

gefunden – sie bilden die „Bösendorferstraßenbande“.

Doch die Magistrats-Leiterin Katharina Wiener, Friedrich  
Hartmann, Eigentümer des Decennium Towers, und natürlich 

Rohrer, Chefredakteur der Immo-Post, versuchen mit  
allen möglichen und auch illegalen Mitteln, das  

Wohnprojekt zu sabotieren.

Als sich zusätzlich die Arminius-Gesellschaft, die aus  
heimischen Geheimdienstmitarbeitern besteht, einmischt,  

ist das Chaos perfekt: Die sprichwörtlichen „Hackeln“  
fliegen tief, doch auch die Bösendorferstraßenbande  

versteht sich auf das „Handwerk der Intrige“.
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DIE IMMOBILIEN-BRANCHE IST IM AufRuHR

Dieser Schlüsselroman lässt keinen Stein auf dem anderen. 
Wer gemeint ist? Insider erkennen die Personen sofort! 
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